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Prima Klima dank Doogee und Mio
Gleich zwei Hunde begleiten Unterricht und Ganztag an der Oberschule Campus

die Hündin dann bequem, sie
„hört zu. Und zeigt mir
manchmal auch, wie interes-
sant mein Unterricht ist“, be-
richtet Axel Hesse lachend.
Dass Doogee zwischen-

durch mal durch die Reihen
streift, sich ein paar Streichel-
einheiten abholt, für den Leh-
rer kein Problem. Sicher sei-
en die Jugendlichen für einen
kurzen Moment abgelenkt.
Sie würden sich aber ebenso
schnell und aus eigenem An-
trieb wieder dem Unterricht
zuwenden. „Die Schüler sind
nach Ablauf einer Stunde ins-
gesamt konzentrierter“, be-
stätigt Ute Fellenberg-Jagow.
Und noch eins ist ihr aufge-
fallen: „Die Hunde gehen zu
den Kindern, die es gerade
brauchen.“
Damit aus Mio und Doogee

Schulhunde, aus Ute Fellen-
berg-Jagow und Axel Hesse
Schulhundeführer werden
konnten, besuchte das Quar-
tett gemeinsam eine entspre-
chende Fortbildung. „Eine
schöne Idee“, befand Schul-
leiter Christian Piechot schon
damals. „Und ich hab’s bis
heute nicht bereut“, freut er
sich, dem Projekt grünes
Licht gegeben zu haben.
ImRahmender Ausbildung

wurde auch geprüft, ob die
beiden Vierbeiner für die an-
gedachte Aufgabe geeignet
sind. Wer Mio und Doogee
wie gestern beim Presseter-
min erlebt, hat daran keine
Zweifel. Geduldig warten sie
das Frage- und Antwortspiel
ab, unaufgeregt lassen sie das
Fotografieren über sich erge-
hen. Und sie freuen sich über
die Belohnung, die Axel Hes-
se ihnen zuwirft. Hier zieht
der Lehrer eine klare Grenze.
Leckerlis dürfen nur die Mit-
arbeiter der Schule geben.
Aber die mögen Doogee und
Mio mindestens genauso ger-
ne wie die Schülerschaft.

VON KATRIN PREUSS

Verden – Doogee hat es weder
mit der Mathematik noch
mit Geschichte oder Kunst.
Trotzdem freut sie sich jeden
Morgen unbändig, wenn es
losgeht in Richtung Verdener
Campus. Seit einem Jahr be-
gleitet sie Axel Hesse zur Ar-
beit. Und wenn er auch be-
stimmt ein netter Lehrer ist,
dass Lächeln zaubert Doogee
den Schülern ins Gesicht. Sie
gibt keineHausaufgaben, nie-
mand bekommt eine schlech-
te Note oder muss Tests
schreiben. Doogee ist der
Schulhund. Neuerdings einer
mit eigenem Instagram-Ac-
count unter doogee_obsv.
Gemeinsam mit Mops-

Shih-Tsu-Mischling Mio, im
Besitz von Ganztags-Leiterin
Ute Fellenberg-Jagow, sorgt
die fünf Jahre alte Labrador-
Hündin für ein prima Klima
an der Oberschule Verdener
Campus. In den fünften Klas-
sen genauso wie bei den Gro-
ßen im Jahrgang 10.
Sie nehmen den Kindern

und Jugendlichen die Angst
vor Hunden. Dienen auch
schon mal als Anschauungs-
objekte. Und sie behandeln
alle gleich, unabhängig von
schulischer Leistung oder
Aussehen.
„Es ist sofort eine andere

Atmosphäre“, beschreibt
Axel Hesse Schulstunden mit
Hund, in denen es einfach ru-
higer, gelassener zugehe.
Auch, weil die Schüler
schnell gelernt hätten, dem
Tier zuliebe leiser zu sein. „Es
hat ein bisschen was von zu
Hause, ist heimeliger.“
Dafür sorgen auch die wei-

chen Matratzen und Decken,
gesponsert von der Verdener
Firma Wolters Cats & Dogs,
die in sämtlichen Räumen
stehen, in denen Hesse unter-
richtet. Dort macht es sich

Eher Bett als Körbchen, dazu ein schicker Napf und eine kuschelige Decke: Die Firma Wolters Cats & Dogs stattete
Mops-Shih-Tsu-Mischling Mio und Labrador-Hündin Doogee mit allem aus. FOTOS: PREUSS

Guck doch mal, Doogee! Schulhund-Herrchen Axel Hesse versucht, die Hündin zum Blick
in die Kamera zu bewegen. Mischling Mio mit Besitzerin Ute Fellenberg-Jagow weiß
schon, worauf es ankommt. Sabrina Gottsmann (l.) von der Firma Wolters Cats & Dogs
und die Schulvereinsvorsitzende Silja Rust (r.) warten geduldig ab.

Klassenzimmer unter
freiem Himmel

steller muss eine angemesse-
ne Eigenleistung erbringen.
Die Stiftung stellt ein Ge-
samtbudget von 25000 Euro
zur Verfügung.
„Unser Ziel ist es, dieses

Geldmöglichst bald zu vertei-
len. Das heißt: Die Projekte
sollten schnell umgesetzt
werden. Denn die grünen
Klassenzimmer sind gerade
jetzt in der Pandemie-Situati-
on eine Hilfe“, betont Patolla.
Alle Fördervereine von

Schulen oder Kitas im Land-
kreis Verden können einen
Antrag an die Stiftung stel-
len. Das Antragsformular ist
unter www.stiftung-ksk-ver-
den.de/outdoor-klassenzim-
mer.html zu finden. Ähnlich
gelagerte Anträge insbeson-
dere von anderen Vereinen
und Einrichtungen, die einen
Bildungsauftrag erfüllen,
können ebenfalls mit dem
Formular beantragt werden.
Sie werden im normalen Ver-
fahren bearbeitet. Infos bei
Beate Patolla, dr.beate.patol-
la@ksk-verden.de, Telefon-
nummer 04231/16-9020.

Verden – Draußen statt drin-
nen, auch so lässt sich Coro-
na aus dem Wege gehen. Die
Stiftung der Kreissparkasse
Verden will daher Schulun-
terricht im Freien fördern
und finanzieren und stellt da-
für 25000 Euro zur Verfü-
gung.
„Kinder und Jugendliche

sind von der Corona-Pande-
mie besonders betroffen. Des-
halb wollen wir Schulen und
Kitas helfen, grüne Klassen-
zimmer einzurichten. Sie er-
möglichen es,mit Kindern an
der frischen Luft Unterricht
zu machen oder zu spielen“,
erklärt Dr. Beate Patolla, Ge-
schäftsführerin der Stiftung
der Kreissparkasse Verden, in
einer Pressemitteilung.
Ob Sonnensegel oder Out-

door-Möbel, Fördervereine
von Schulen oder Kitas kön-
nen bei der Stiftung der Kreis-
sparkasse Verden alles bean-
tragen, was für ein Outdoor-
Klassenzimmer nötig ist. Die
Projekte werden mit maxi-
mal 2500 Euro je Schule oder
Kita unterstützt. Der Antrag-

Lernen im Grünen: Dr. Beate Patolla stellt die Aktion Out-
door-Klassenzimmer vor. FOTO: KSK-STIFTUNG

Maiklänge als Open-Air-Event
Kartenvorbestellung ab sofort über die Homepage möglich

te sie eine Karte bekommen
können und eine Zahlungs-
aufforderung.
Es werden keine Konzert-

pakete angeboten, sondern
nur Einzelkonzerte verkauft.
Der Eintrittspreis für das Er-
öffnungskonzert am Freitag-
abend beträgt 25 Euro (ermä-
ßigt 15 Euro) und Karten für
die übrigen Konzerte sind je-
weils zum Preis von 20 Euro
(ermäßigt 10 Euro) erhältlich.
Das vorgesehene Programm
ist auf der Homepage einzu-
sehen. Falls Änderungen in
der Besetzung oder im Pro-
gramm nötig sein sollten,
wird darüber ebenfalls auf
der Homepage und in der
Presse informiert.

zertbesuch ermöglicht wer-
den kann, ist folgendes Ver-
fahren für die Vergabe von
Eintrittskarten vorgesehen:
Auf derWebsite des Kammer-
musikfestes (maiklaen-
ge.domgymnasium-ver-
den.de) kann man ab sofort
Karten für eines oder mehre-
re Konzerte verbindlich vor-
bestellen. Dazu müssen auf
dem dort vorgegebenen For-
mular die Kontaktdaten und
die gewünschten Konzertter-
mine angegeben werden. So-
bald eine Entscheidung ge-
troffen ist und feststeht, dass
die Konzerte stattfinden kön-
nen, erhalten alle registrier-
ten Interessenten eine Nach-
richt, für welche der Konzer-

geltende Corona-Verordnung
solche Möglichkeiten zulässt.
Damit möglichst vielen

Musikbegeisterten ein Kon-

Verden – Ein Mai ohne Mai-
klänge? Das soll nicht sein!
Die Musikerinnen und Musi-
ker und das Organisations-
team des Verdener Festivals
sind hoch motiviert, einen
Weg zu finden, die Konzerte
vom 28. bis 30. Mai stattfin-
den zu lassen. „Trotz der im-
mer noch angespannten Co-
rona-Situation denkt man ge-
meinsam mit dem künstleri-
schen Leiter Nabil Shehata
darüber nach, die Konzerte
entweder in der Aula des
Domgymnasiums oder alter-
nativ auf der Schulhofbühne
als Open-Air-Event zu veran-
stalten“, teilen die Organisa-
toren in einem Schreiben
mit. Sie hoffen, dass die dann

Dirigent Nabil Shehata ist
künstlerischer Leiter der
Maiklänge. FOTO: AGENTUR
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Die Hunde
gehen zu

den Kindern,
die es gerade

brauchen.

Ute Fellenberg-Jagow
Leiterin des Ganztags

Soziale Gerechtigkeit und Wirtschaft stärken
Kreis-SPD stellt Weichen für die Zeit nach Corona / Wahlprogramm verabschiedet

rade bei Achim-West müssen
wir Farbe bekennen“, warb
Bohlmann.
In den Entwurf des Pro-

gramms führte die stellver-
tretende SPD-Kreisvorsitzen-
de Dörte Liebetruth ein: „Ein
Programm der Zuversicht
mit fünf Schwerpunkten ha-
ben wir entwickelt.“ Dazu ge-
hörten zukunftsfähige Ar-
beitsplätze und eine starke
Wirtschaft nach Corona, die
Stärkung von Bildung undBe-
treuung und der Ausbau des
öffentlichen Nahverkehrs so-
wie digitaler Infrastruktur.
Weitere Themen seien Klima-
, Umwelt- und Naturschutz
und die Förderung des sozia-
len Zusammenhalts.
Weil noch eine Briefwahl

aussteht, sind die personellen

Weichenstellungen der Kreis-
SPD noch nicht ganz abge-
schlossen: Einstimmig emp-
fahl die Versammlung aber,
wer für die SPD in welcher
Reihenfolge auf dem Kreis-
tagswahlzettel stehen wird.
Angeführt werden sollen die
Kreistagslisten mit jeweils 16
Kandidatinnen und Kandida-
ten in den vier Wahlberei-
chen von Cornelia Schneider-
Pungs (Wahlbereich Achim),
der Landtagsabgeordneten
Dr. Dörte Liebetruth (Wahl-
bereich Langwedel – The-
dinghausen – Kirchlinteln),
dem Ottersberger Ortsbür-
germeister André Herzog
(Wahlbereich Oyten – Otters-
berg) und Eva Hibbeler
(Wahlbereich Verden – Dör-
verden).

lich auf die Auswirkungen
der Pandemie ein. Am meis-
ten hätten die Jüngsten und
die Ältesten unter den fehlen-
denmenschlichen Kontakten
zu leiden. In der Kinderbe-
treuung und der Schulpolitik
werde es darum gehen, mit
kommunalen Engagement
die entstandenen Bildungsde-
fizite durch Fördermaßnah-
men auszugleichen. Aber
auch die Bekämpfung der Ar-
beitslosigkeit werde oben auf
der Tagesordnung stehen, so
Bohlmann. Die verstärkte
Vermittlung, Beschäftigung
und Qualifizierung von Lang-
zeitarbeitslosen müsse im
Landkreis genauso dazugehö-
ren, wie die Ausweisung wei-
terer Gewerbeflächen, von
denen es zu wenig gebe. „Ge-

Verden –Diewirtschaftlichen,
sozialen und finanziellen Fol-
gen der Coronakrise werden
die Politik in den kommen-
den Jahren im Landkreis Ver-
den bestimmen. Das machte
Landrat Peter Bohlmann zu
Beginn der SPD-Kreistags-
wahlvertreterversammlung
deutlich. Die 60 Delegierten
der Vertreterversammlung
stellten digital, in einer Vi-
deo- und Telefonkonferenz
die Weichen für die Kreis-
tagswahl am 12. September:
Unter dem Motto „Näher
dran an der Kreisverdener Zu-
kunft“ beschlossen sie ein-
stimmig ein Zukunftspro-
gramm für die Jahre 2021 bis
2026.
Landrat Bohlmann ging in

seinem Grußwort ausführ-

Verden – Die Fantasie von
Kindern und Jugendlichen
wollen die Volksbanken Al-
ler Weser und Sulingen he-
rausfordern. Die künftige
Volksbank Niedersachsen-
Mitte startet den Wettbe-
werb „Design dein
Schwein“ wobei der Kreati-
vität keine Grenzen gesetzt
sind. Auf die jungen Künst-
ler warten nach einem an-
schließenden Online-Voting
großartige Gewinne – mit-
machen lohnt sich also,
werben die Veranstalter in
der Einladung zum Wettbe-
werb.
So funktioniert es: Um

beim Sparschwein-Malwett-
bewerb mitzumachen, be-
nötigt man ein weißes Spar-
schwein und die richtigen
Utensilien, um den Vierbei-
ner zu bemalen. Die kosten-
lose Ausgabe der Spar-
schweine inklusive Pinsel
sowie passender Farben er-
folgt derzeit in allen Ge-
schäftsstellen der beiden
Volksbanken, allerdings
nur, solange der Vorrat
reicht, teilen die Veranstal-
ter mit. Teilnahmeberech-
tigt sind junge Künstlerin-
nen und Künstler bis zu 15
Jahren. Ein bisschen Zeit ist
noch, doch die Kinder und
Jugendlichen sollten sich
schon ein wenig sputen.
Noch bis Montag, 1. Juli, ha-
ben sie Gelegenheit, den
Pinsel zu schwingen. Viel-
leicht können die Eltern ja
ein wenig Unterstützungs-
arbeit leisten?

Geldpreise für die
schönsten Exemplare

Es kann gemalt, gebastelt
und geklebt werden. Ist das
Schwein komplett, bleibt
noch das Foto-Shooting:
Wichtig ist, dass bis zum 1.
Juli ein Bild des Kunstwerks
auf der Volksbank-Voting-
Seite hochgeladen wird. Al-
le hochgeladenen Fotos
nehmen an der am 2. Juli
startenden Online-Abstim-
mung teil. Und dann wird’s
noch mal richtig spannend.
Die Siegerehrung erfolgt ab
dem 30. Juli, bis dahin kön-
nen fleißig Stimmen von Fa-
milienmitgliedern, Freun-
den, Bekannten und allen
weiteren Fans gesammelt
werden. Für die Spar-
schweine mit den meisten
Stimmen gibt’s Geld- oder
Sachpreise.
Weitere Informationen

zum Wettbewerb und den
Regularien und die Voting-
Seite gibt es unter www.vb-
aw.de.

Glücksschwein
bemalen und
gewinnen

So oder ähnlich, aber auch
anders kann das Schwein
aussehen. FOTO: VOLKSBANK


